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Niederschrift 16.07.GVE.  Gemeindevertretung 11. Legislaturperiode 

Datum: 20.04.2017 19:30 – 21.15 Uhr  Schriftstücknummer: 054684 

Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Hainbach 

Anwesend: Gemeindevertretung: 

Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter Lukas Becker, Anastasia Bräuer, 

Bernd Harres, Klaus-Dieter Jensen, Veronika Krajewsky-Goralczyk, Jürgen Lutz, Walter 

Momberger, Dr. Jörg Müller, Karl Pitzer, Eckhard Reitz, Tobias Reitz, Thomas Schill,   

Patrick Schön, Roland Wagner 

Gemeindevorstand: 

Bürgermeister Bott, Erster Beigeordneter Eckhard Kömpf,  

Die Beigeordneten und Christoph Schad, Jan Schönfeld  

sowie ab TOP 2 der Beigeordnete Peter Gabriel 

 

Entschuldigt: Gemeindevertretung: Anastassia Eckstein,  

Gemeindevorstand: Norbert Krieger, Franziska Vey 

Presse:  Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung 

Sitzungsleitung: Vorsitzender der Gemeindevertretung Karl Pitzer 

Schriftführung: Birgit Böcher 

Gäste:  Ca. 15 

 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Karl Pitzer eröffnet die  

Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 

Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

Gegen die Niederschrift über die 6. Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 09.02.2017 sind innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der  

Geschäftsordnung keine Einwände erhoben worden.  

Die Niederschrift ist somit in der vorliegenden Form gültig. 

Der Gemeindevertretung liegen der Bericht aus der Arbeit des Ge-

meindevorstandes sowie die Beantwortung der Anfragen schriftlich 

vor.  

Vorsitzender Pitzer weist nochmals auf das Fortbildungsangebot des 

Hessischen Verwaltungsschulverbandes für Mandatsträger hin. An-

meldungen nimmt die Verwaltung entgegen.  

Außerdem bittet er um schriftliche Benennung der veränderten Beset-

zung der Ausschüsse. 
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Folgende Termine werden bekannt gegeben:: 

 03.05.2017 –  Bürgerversammlung in Burg-Gemünden 

 04.05.2017 –  Bauausschuss sowie Ortsbeirat Rülfenrod 
  in Rülfenrod 

 06.05.2017 Gemeindefeuerwehrtag in Elpenrod 

 07.05.2017 Einweihung Spielplatz Nieder-Gemünden 

 18.05.2017 – Gemeindevertretung in Burg-Gemünden 

 30.05.2017 – Haupt- und Finanzausschuss im Rathaus 

 01.06.2017 –  Gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte zum 
  Haushalt  

 13.06.2017 – Haupt- und Finanzausschuss im Rathaus 

 29.06.2017 Gemeindevertretung in Ehringshausen 

 

17.07.GVE.01. Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung eines Beigeordneten 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Karl Pitzer erläutert, 

dass der Beigeordnete Herr Frank Sann zum 31.01.2017 aus dem 

Gemeindevorstand ausgeschieden ist. 

Herr Peter Gabriel rückt als Beigeordneter in den Gemeindevorstand 

nach. Herr Karl Pitzer führt Herrn Peter Gabriel in das Ehrenbeamten-

verhältnis als Beigeordneter ein und nimmt gemäß § 72 HBG die Ver-

eidung vor. 

Bürgermeister Lothar Bott verliest die Ernennungsurkunde und über-

reicht diese Herrn Gabriel. 

Vorsitzender Pitzer informiert, dass eine Nachfrage der Gemeinde 

beim Hessischen Städte- und Gemeindebund ergab, dass eine 

gleichzeitige Mitgliedschaft im  Seniorenbeirat und im Gemeindevor-

stand möglich ist, so dass Herr Gabriel beiden Gremien angehören 

kann. 

025.12  

17.07.GVE.02. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

Bürgermeister Bott legt den Bericht aus der Arbeit des Gemeindevor-

standes vor und gibt Erläuterungen zu einzelnen Punkten.  

 

025.20 k. A. 

17.07.GVE.03. Ergänzungsvereinbarung vom 01.12.2015 zu der bestehenden 

Vereinbarung vom 10.12.2013  

Hier: Ablöseberechnung und –zahlung für die Unterhaltungskos-

ten der Bachverrohrung 

Bürgermeister Bott gibt weitere Erläuterungen zum Sachverhalt. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die anliegende Ablöseverein-

barung für die Unterhaltung des Bauwerks „Bachverrohrung Elp-

bach“ abzuschließen und die Ablösezahlung an HessenMobil im 

Verhältnis Fahrbahn zu Gehweg in Höhe von 19.211,54 € zu leis-

ten. Die Mittel sind im Haushalt 2017 bereit zu stellen. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

652.34:02 DS + Kopie 
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17.07.GVE.04. Bauleitplanungen in den Ortsteilen Burg-Gemünden und Nieder-

Gemünden  

Aufstellung, Änderung bzw. Erweiterung der Bebauungspläne  

"Vor dem Bienrodskopf“ und "Das Mühlfeld", "Das Mühlfeld II" 

sowie "Der Galgenberg" Hier: Auftragsvergabe 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt und beantwortet auftre-

tende Fragen.  

 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Aufträge für die Aufstel-

lung, Änderung bzw. Erweiterung der Bebauungspläne "Vor dem 

Bienrodskopf“ und "Das Mühlfeld", "Das Mühlfeld II" sowie "Der 

Galgenberg" 

an das Planungsbüro Holger Fischer - Konrad-Adenauer-Str. 16 - 

35440 Linden zu vergeben 

Auftragssumme 42.453,45 € brutto 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

621.412:06; 

621.412:09 DS  

17.07.GVE.05. Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen 

 

Bürgermeister Bott gibt weitere Erläuterungen zum Sachverhalt. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die Charta der AGNH anzuer-

kennen und der Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen (AGNV) 

beizutreten. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

002.53 DS  

 Zu TOP 6 verlässt GV Momberger gemäß § 25 HGO die Sitzung   

17.07.GVE.06. Verkauf eines Feldweges in der Gemarkung Hainbach, Am Bern-

hübel, Flur 05/037-000 an Herrn Walter Momberger, Ermenröder 

Straße 6, 35329 Gemünden (Felda)  

GV Jensen fragt nach, warum zuerst über den Verkauf beschlossen 

wird und erst danach das Entwidmungsverfahren einleitet werden soll. 

Bürgermeister Bott antwortet, dass der Verkauf erst nach erfolgrei-

chem Entwidmungsverfahren vollzogen wird. 

Die Gemeindevertretung beschließt den Feldweg in der Gemar-

kung Hainbach – Am Bernhübel - Flur 05, Flurstück 037/000 von 

ca. 1.335 qm - gemäß der vorliegenden Lageplanskizze - an Herrn 

Walter Momberger, Ermenröder Straße 6, 35329 Gemünden (Feld-

a) für 1.000,00 € zu verkaufen und ein förmliches Entwidmungsver-

fahren einzuleiten. 

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

880.6100 DS 

602.15:Flur 95/037-

000/01 

 GV Momberger nimmt wieder an der Sitzung teil.   
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17.07.GVE.07. Logo für die Gemeinde Gemünden (Felda) 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, im Jahr 2017 im Rahmen des 

Lokalen Demografie-Dialogs einen Logo-Wettbewerb gemäß anlie-

gender Ausschreibung durchzuführen und hierfür ein Preisgeld von 

insgesamt 1.000,00 € zur Verfügung zu stellen. 

Die Mittel sind im Haushaltsplan 2017 unter 

Kostenstelle: 28101104 – Heimat- und Kulturpflege 

Sachkonto: 6997000 – Aufwendungen für Demografischen Wandel 

einzuplanen. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Nach der Abstimmung präsentiert Bürgermeister Bott das vorbereitete 

Plakat zur Ausschreibung.  

 

790.36, 020.26 

17.07.GVE.08. Einführung wiederkehrender Straßenbeiträge 

Antrag der Fraktionen von BGG und SPD 

GV Tobias Reitz + GVin Krajewsky-Goralczyk begründen den ge-

meinsamen Antrag der klären soll, ob die Einführung dieser Gebüh-

renform sinnvoll sei. 

Eine ausführliche Diskussion schließt sich an, in der u. a. die Frage 

nach den Kosten aufgeworfen werden, die Problematik des genauen 

Prüfauftrages, sowie die Rechtssicherheit einer solchen Gebühren-

form.  

Bürgermeister Bott gibt zu bedenken, dass neben der Bezahlung ei-

nes Fachbüros auch die Verwaltung erheblich belastet werde. 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, durch ein entsprechend 

qualifiziertes Fachbüro prüfen zu lassen, ob die Einführung wieder-

kehrender Straßenausbaubeiträge für die Gemeinde Gemünden 

sinnvoll ist. Dabei sind verschiedene Modelle miteinander (auch mit 

der derzeit gültigen Straßenbeitragssatzung) zu vergleichen und 

Vor- und Nachteile, auch für den Haushalt, aufzuzeichnen. 

Dafür: 9 Dagegen: 4 Enthaltung: 1 
 

656.072 

17.07.GVE.09. Umbau und Erweiterung der Kindertagesstätte Siebenstein 

Antrag der BGG Fraktion 

GV Momberger begründet den Antrag.  

In der nachfolgenden Aussprache verdeutlichen die Fraktionen ihre 

kontroversen Standpunkte. Bürgermeister Bott erläutert nochmals die 

zwischenzeitlich erfolgten Gespräche mit Architektenkammer und WI-

Bank. Außerdem weist er darauf hin, dass für das kommende Kinder-

gartenjahr 2017/2018 eine weitere (fünfte) Gruppe eingerichtet wer-

den soll, was in den seitherigen  Planungen ebenfalls noch keine Be-

rücksichtigung fand.  

461.010:06; 022.011 
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GVin Krajewskiy-Goralczyt schlägt daher vor, die Angelegenheit in 

den Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und Sport zu 

verweisen unter Zuhilfenahme von Fachleuten (Fachbehörde beim 

Vogelsbergkreis sowie Kindergartenleitung). 

 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die Angelegenheit zur weiteren 

Beratung an den Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur 

und Sport zu verweisen unter Zuhilfenahme von Fachleuten (Fach-

behörde beim Vogelsbergkreis sowie Kindergartenleitung).  

Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 3 

 

 

17.07.GVE.10. Anfragen der BGG Fraktion  

Bürgermeister Bott beantwortet die Anfragen. 

 

17.07.GVE.10.1 Haushalt 2017/2018 

 Wann wird der Doppelhaushalt 2017/2018 eingebracht? 
Am 18.05.2017 
 

 Warum wird der Haushalt diesmal so spät wie nie zuvor einge-
bracht? 
Weil ohne die zwischenzeitlich erstellten Jahresabschlüsse ohnehin 
keine Genehmigung erteilt worden wäre. Auf diesen Umstand wur-
den alle Gemeindevertreter im vergangenen Jahr hingewiesen. 
 

 Was bedeutet die derzeitige vorläufige Haushaltsführung für 
aktuelle Projekte? 
Nichts, da die aktuellen Projekte weitergeführt werden bzw. entspre-
chende Haushaltsreste aus 2016 übertragen wurden.  

 

Es werden keine Zusatzfragen gestellt. 

 

 

902.41:2017-2018 

17.07.GVE.10.2 Bahnhof Nieder-Gemünden 

 

 Ist der Kauf des Gebäudes inzwischen rechtssicher abge-
schlossen? 
Der Kauf des Empfangsgebäudes ist rechtssicher abgeschlossen, 
die Gemeinde wurde zwischenzeitlich als Eigentümer auch im 
Grundbuch eingetragen.  
 

 Wie ist der aktuelle Sachstand? 
Nach mehrjährigen Verhandlungen liegt inzwischen ein – unter Be-
rücksichtigung des abbruchreifen Güterschuppens – akzeptables 
Angebot vor, da die DB inzwischen deutlich von ihren ursprüngli-
chen Preisvorstellungen abgerückt ist. Nach Behandlung im Ge-
meindevorstand wird die Gemeindevertretung zur nächsten Sitzung 
eine entsprechende Vorlage erhalten. 
 

797.111:01 
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 Wie ist die weitere Planung? 
Nach erfolgtem Kauf erfolgt die Vorstellung der aktuellen Vorpla-
nung auf Basis der dann zur Verfügung stehenden Flächen in den 
gemeindlichen Gremien durch den Planer, um über Art und Umfang 
der Maßnahmen zu beraten und dann umgehend die entsprechen-
den Förderanträge stellen zu können (Abstimmung Bahnhofsum-
feldgestaltung, FVFG-Maßnahmen Bahnhofstraße als innerörtliche 
Hauptverkehrsstraße und R6 in diesem Bereich). 
 

 Ist das vor vielen Jahren erstellte, teure Gutachten zur Umge-
staltung des Geländes überhaupt noch nutzbar? 
Die aus dem Jahr 2015 stammende Vorplanung ist nach wie vor ak-
tuell.  
 

 Werden im kommenden Haushalt Gelder hierfür eingestellt? 
Ja 

 

Eine Zusatzfrage zur Verkehrssicherungspflicht wird vom Bürgermeis-

ter beantwortet. 

 

 

17.07.GVE.10.3 Umbau DGH Ehringshausen 

 

 Wie ist der Sachstand beim Umbau des DGH Ehringshausen? 
In den letzten Tagen wurden die Tore der Fahrzeughalle DRK ein-
gebaut. Anschließend erfolgen die Außen- und Innenputzarbeiten. 
Die Arbeiten liegen im Zeitraum. Die Gebäudefertigstellung (ohne 
Außenanlagen) ist voraussichtlich im Spätherbst.  
 

 Laufen die ehrenamtlichen Arbeiten und deren Koordination 
zufriedenstellend? 
Ja, es gibt regelmäßige Treffen und Besprechungen. 
 

 Gibt es Unstimmigkeiten und Klagen seitens der ehrenamtli-
chen Helfer? 
Bei welcher Baumaßnahme gibt es die nicht?  
 

Zwei Zusatzfragen bezüglich Teilnahme des Gemeindevorstanden an 

den Besprechungen sowie Beschwerden der Helfer werden vom Bür-

germeister beantwortet.  

 

623.43:10 

17.07.GVE.10.4 Neue Windkraftanlagen 

 

 Wie ist der Sachstand zur Planung / zum Bau neuer Windkraft-
anlagen auf oder nahe dem Gebiet der Gemeinde Gemünden? 
Im Teilplan Energie sind zwei Standorte neben den bestehenden 
Windkraftanlagen auf dem Gemeindegebiet vorgesehen (Burg-
Gemünden/Bleidenrod und Otterbacher Wald). Da diese Planung 
eine sog. Schwarz/weiß Planung darstellt, ist in diesen Bereichen 
die Nutzung der Windenergie grundsätzlich zulässig, sofern im 
nachfolgenden Genehmigungsverfahren, welches in die Zuständig-
keit des Regierungspräsidiums Gießen fällt, keine Ausschlusskrite-
rien (z. B. Schwarzstorch, Rotmilan in unmittelbarer Nähe) festge-
stellt werden: 

794.920 
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Es laufen aktuell Planungen für einen Windpark (= 3 Anlagen) im 
Bereich Burg-Gemünden 2 und Bleidenrod 1. Der potenzielle Inves-
tor hat bereits seit mehreren Jahren mit den Eigentümern entspre-
chende Nutzungsverträge abgeschlossen. Auch mit der Gemeinde 
laufen Verhandlungen, welche bisher noch zu keinem Ergebnis führ-
ten. Insofern erfolgte auch noch keine Vorlage an die Gemeindever-
tretung. 
 

 Inwieweit sind Gemündener Bürger betroffen? 
Derzeit nur die Grundstückseigentümer, welche Vorverträge abge-
schlossen haben. 
 

 Welche Vorteile und Nachteile erwartet die Gemeinde Gemün-
den von den neuen WKA? 
Sofern die Verhandlungen zu einem akzeptablen Ergebnis führen 
sollten, zusätzliche Einnahmen, die allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde zu Gute kommen würden. Allerdings auch nicht so 
hoch, als wenn die Gemeinde direkt einen Standort hätte.  

 

Es werden keine Zusatzfragen gestellt. 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

 

Karl Pitzer 

Vorsitzender der Gemeindevertretung  

 Birgit Böcher  

Schriftführerin 

 

Verteiler Datum 

Gemeindevorstand  

Ältestenrat  

Gemeindevertretung  

Veröffentlichung Ohmtal-Bote  

Veröffentlichung Homepage  

Erfassung des Sitzungsgeldes  

 

 


